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I. [bookmark: VLGBeschlText__END__23431]Die Anfrage lautet:


1.	Wurden im Vorfeld eine angeordnete Geschwindigkeitsbegrenzung mit Radarkontrollen und eine geplante anschließende Versiegelung der Straßenbahnschienen mit Bitumen zwischen den zuständigen Stellen abgestimmt?

2.	Weshalb wurden mehrere Wochen Radarkontrollen durchgeführt, um erst dann eine Versiegelung der Straßenbahnschienen vorzusehen?


II. Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 05.11.2008 beschlossen, die Anfrage wie folgt zu beantworten:

Zu 1:	Die Geschwindigkeitsbeschränkung in der Wurster Straße wurde zwischen dem Amt für Straßen- und Brückenbau und dem Bürger- und Ordnungsamt abgestimmt, da die Fahrbahnoberfläche Maßnahmen erforderlich machte. Eine provisorische Herrichtung der Fahrbahn durch Versiegelung der Straßenbahnschienen wurde erst geprüft, nachdem von Vertretern von SPD und CDU ein derartiger Vorschlag gegenüber dem Bürger- und Ordnungsamt gemacht wurde. Die Versiegelung der Straßenbahnschienen war von der Verwaltung nicht von vornherein geplant, da der komplette Umbau der Wurster Straße ansteht.

Zu 2:	Die Radarkontrollen in der Wurster Straße wurden routinemäßig ca. eine Woche nach der Aufstellung der Verkehrszeichen durchgeführt. Zum Zeitpunkt der Kontrollen war die Versiegelung der Straßenbahnschienen noch nicht geplant.
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Oberbürgermeister
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